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Carl Fox
Es sind kaum 8 Monat als wir in unserm Wochen
blatt den Tod des großen englischen Staatsmannes

William Pitt anzeigten Schon ist ihm sein
Nachfolger in Verwaltung der Staatsangelegenheiten

Carl Fox in die Ewigkeit nachgefolgt Man er
laubt uns auch von ihm in wenigen Worten die
Außenlinien seines thätigen kebenS zu geben

Carl Fox war der zweyte Sohn des berühm
ten Staatsmannes Lord Holland und am l z Ja

nuar
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uar 174Y geboren In seiner frühesten Zugend soll
er schon überwiegende Geisteskräfte gezeigt haben
und daher von seinen Eitern zu nachsichtlich behandelt
worden seyn Er studirte in Eton und Oxford und
soll während semer akademischen Laufbahn eine große
Vorliebe für die dramatische Literatur bewiesen und
die meisten sowohl englische als andere dramatische
Werke gelesen haben Er ging einige Jahre auf Rei
sen kehrte ungern in sein Vaterland zurück und sein
Vater mußte ihn in Neapel mit 16000 Pfund Steck

100,000 Thlr loskaufen Verschwendung und
Vergnügungssucht zeichneten ihn damals aus Im
2 often Jahre irat er ins Parlament und zeigte sich
schon früh als einen der ersten Redner Seine erste
Rede war wider Herrn WilkeS den damaligen Ver
theidiger der Volksrechte gerichtet Unter Lord
Norths Administration bekleidete er doch wegen sei
nes entschlossenen Charakters immer nur auf kurze Zeit

mehrere Stellen in der Regierung Bald resignirte er
freywillig baldivurden seine Dienste nicht mehr ver
langt Während des amerikanischen Krieges stand er
an der Spitze der Opposition Unter dem Marquis
vonRockingham wurde er Staatssekretär resignirte
bey dessen Tode und nahm als Lord North zum
zweyten Mal erster Minister wurde den vorigen Po
sten wieder ein den er bald wieder verließ als seine
Dill die Indischen Angelegenheiten den Mimstern zu
unterordnen verworfen ward Unter PittS Admini
stration war er sein beständiger Gegner und das
Haupt derOpposnrvn bis er sich endlich eine geraume
Zeit ganz aus dem Parlamente entfernte Wegen sei
ner warmen Opposition gegen die Maaßregeln der Re

gierung
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gierung wurde er aus der Liste der Mitglieder des ge
heimen Raths ausgestrichen und vermochte nie daS
vollkommne Zutrauen seines Königs wieder zu erhalten

Doch wurde er nach Pitls Tode zum dritten Mal
Staatssekretär und alles erwartete von ihm den Zrie
den wenn derselbe überhaupt unter annehmlichen und

nicht entehrenden Bedingungen erwartet werden konnte

Er war der Liebling des Prinzen von Waliis ein
treuer sicherer Freund ein wahrer Patriot ohne
Borurtheil und Eigensinn mehr dem Vergnügen alS
dem Ehrgeiz ergeben Er hat wenig Eigenthum und
wie es heißt kein Testament hinterlassen Dis Spiel
war seine Hauptleidenschaft Erst vor wenig Icchren
verheirathete er sich hatte aber mehrere Kmder un
ter andern einen taubstummen Sohn der in einem
Institut solcher Unglücklichen starb Seine vieljährige
Freundin war die Herzogin von DevoiWre Er
starb an der Wassersucht am i z Sept Abends um
6 Uhr in Chiswik in den Armen seines Neffen deS
Lords Holland in ftinem 57 Lebensjahre Sein
Leichnam wird in der Westmünster Abtey beygesetzt
werden Der Verlust den Großbritannien durch den
Tod dieses wahren Patrioten Staatsmannes und
Redners erlitten hat wird von allen Ständen gefühlt
und man bedauert sein Hinscheiden jetzt fast allgemein

Ueberhaupt hat Großbritannien innerhalb 12 Monaten
viele große Männer verloren Marquis CornwalliS
in Indien starb am 5 Oct 1805 Lord Nelson den
21 Oct Herr Pitt am z Januar Lord Zhurloiv
einer der eifrigsten Gegner des Herrn Fox der sich

aber seit einigen Jahren von den Geschäften zurückgezo

gen hatte, am i i und Herr Fox am 12 Sept

2 1806
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1806 Man kann Schlachten verlieren und
ihr Verlust wird vergessen aber nicht so leicht werden
große Männer ersitzt

lt

Die Gemsenjagd

er Gemsenjäger bricht gewöhnlich noch in der Nacht
auf um schon vor Anbruch des Tages auf den hohen
Weideplätzen zu seyn wohin sich die Gemst vor der
Ankunft der Heerde zu begeben pflegt So wie er
die Gegend entdeckt wo er deren zu finden glaubt
untersticht er sie mit seinem Fernglase Sieht er keine
sd fährt er fort zu steigen sieht er aber welche so
sucht er ihnen die Höhe abzugewinnen indem er ent
weder eine Lavine hinauf klimmt oder sich hinter
nen Felsen postirt So wie er nur Hörner der Gemse
unterscheiden kann welches die gehörige Ent
fernung anzeigt so stützt er sein Gewehr auf eine
Felsenspitze zielt s kaltblütig als möglich drückt los
und trifft fast niemals fehl

Jetzt eilt er hinzu schneidet der Gemse zur Sicher

heit die Gelenke durch zieht ihr entweder bloß die
Haut ab wenn der Rückweg gar zu gefährlich ist oder

ladet das ganze Thier auf die Schultern und tragt eS
so oft viele Stunden weit in das Thal hinab Das
Fleisch wird dann gegessen und die Haut nachdem sie
getrocknet worden ist um etwa neunLivres verkauft

Nur festen indessen wird die Gemse so leicht und

so schnell erlegt Gewöhnlich wird sie nämlich den
Jäger
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Zager schon früher gewahr und rettet slch mit un
glaublicher Geschwindigkeit Besonders ist dieS der
Fall wenn deren mehrere beysammen sind Dann
stellen sie eine Schildwache aus die während
die andern weiden auf alles Achtung geben muß
Kaum erblickt sie etwas Verdächtiges so giebt sie ei
nen pfeifenden Ton von sich alle übrigen eilen herbey

um selbst zuzusehen und sobald sie den Jäger erkennen
sind sie ihm augenblicklich aus dem Gesicht

Aber mit desto größerer Begierde mit einer bis
zum Wahnsinn steigenden Leidenschaft setzt ihnen die
ser nunmehr unaufhörlich nach Für ihn giebt e4
keine Beschwerden keim Gefahren mehr Er eilt
über Schnecfelder er klimmt von Felsenspitze zu Fel
senspitze ohne an verborgene Abgründe zu denken
ohne zu überlegen wie er zurück kommen will Der
Abend bricht an ohne Feuer ohne Bedeckung bringt
unser Jäger die Nacht auf einem Felsen zu nimmt
statt aller Nahrung nur etwas Brodt und Brandwein
zu sich und setzt am andern Morgen seine VerfolgMg
von neuem fort So schweift er oft mehrere Tage
lang zwischen den Klippen herum bis er entweder die
Gemse erlegt oder seinen Tod in einem Abgrunde ge
funden hat

Trotz aller dieser Beschwerde trotz aiier dieser
Gefahren indessen ist der Enthusiasmus für diese Le
bensart außerordentlich Mein Großvater
sagte eiy junger Gemsenjäger zu Saußüre mein
Vater beide sind auf der Jagd gestorben mir wird
es eben so gehen und mein WaidsaiL da wird mein
Leichentuch sey Aber wenn ich das größte Glück

z machen
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machen und meiner Gemsenjagd entsagen sollte ich
nähme es doch nicht an

Man muß den Reiz einer so lebhaften Existenz
man muß den Einfluß d r hvhen Gebirgeluft kennen
um eine Leidenschaft erklärlich zu finden die durch kein

anderes Interesse genährt werden kann Uebrigens
erkennt man den Gemsenjäger im ersten Augenblick
Sein Gesicht sein ganzes Wesen hat etwas wildcS
und gespanntes alle seine Ausdrücke und Bewegun
gen haben eine Heftigkeit und Schnelligkeit die den
kühnen mit dem Tode vertrauten Menschen charak
terisirt

Chronik der Stadt Halle
des Saal und Mansfeldischen Kreises

l 5

Armensachen
Nächste Mittwoch keine Versammlung bei
Allmosen Collegiums

Milde Beyträge
l Von einer vergnügten Hochzeitfeyer am

Oktober durch den Collecteur Herrn Ziegler
i Zhlr iz Gr 6 Pf

s

Der qanzc Ertrag einer Gemse Haut Fleisch alles
sammen i kann höchsten aus 12 Lwres angeschlagen rc
den



Ein und vierzigstes Stück 64z

s Von einem Ungenannten eine geschenkte und
durch den Armenvoigt Garthef eincassirte Schuld

i z Gr
z Eine Freundin der Armen überschickte durch

den Collecteur Hevrn Eschhofen s ganze Preuß
Thaler

4 Von einem Ungenannten am 4 Oktober die
beiden Aetienscheine Nr 257 und 2Zg

5 Von dem Salzwirkermeister Wagn er we
gen abgehaltenem Zeugenverhör 12 Gr

b Aus dankbarem Herzen zu Gott schenkte
eine Mutter 8 Gr in die Armenkasse für die Wicder
genesung ihrer Kinder

2

Patriotische Aufforderung

Aie Welt ist Zeuge mit welcher Sorgfalt der König
unter so vielen Segnungen welche Seine Regierung
von ihrem Anfange an uns brachte auch die Segnun
gen des Friedens uns zu erhalten bemüht war
Wenn Er unser Friedenliebender Monarch das
Schwerdt zieht so weiß die Welt so wisse wir daß
Preußens Erhaltung und Ehre dieß mit gebieterischer
Nothwendigkeit fordern Für unS für Vaterland
und Heerd ja für alles was Menschen heilig und
theuer ist hat Er nun unsere Brüder vom Heere um
sich versammelt Er ist im Begriff den großen Kampf
zu beginnen mit einem Feinde dessen furchtbare
Macht ganz Europa zittern macht Nur wir zittern
nicht voll Vertrauen auf die heilige Sache welcher
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es gilt auf den König welcher sie vertheidigt auf
das Heer welches der Muth die Kriegskunst und
der alte Ruhm der Preußen beseelt Die Gebete Sei
nes Volks die Wünsche einer halben bereits unterdrück
t nWelt begleiten den König und der SegenGottes

Die Beschwerden welche so große Rüstungen
unvermeidlich machen haben wir gewiß mit so vieler
Freudigkeit übernommen wie irgend eine Stadt
irgend eine Provinz der Monarchie Die Stadt Halle
der Mansfeldische und der Saal Kreis sind in dank
voller Erinnerung aller Regimenter welche durch un
sere Gegenden dem Feinde entgegen gingen Es ist
uns übrig allen unsern Mitbürgern in den übrigen
Preußischen Provinzen noch ein Beyspiel der Vater
landsliebe und der Fürsorge für unsere kämpfenden
Mitbürger zu geben Gewiß werden unsere Krieger
das Vaterland retten Ihr Muth wird jede Gefahr
und ihre Kunst jede List überwinden Aber uns laßt
sorgen daß sie nur allein mit dem Feinde nicht auch mit
dkm Ungemache der Jahreszeiten zu kämpfen haben

Mehrere Mitglieder der Universität und mehrere
Bürger unserer Stadt haben den Vorsatz gefaßt eine
namhafte Summe zu unterzeichnen und durch Sub
skription bey unsern Mitbürgern aufzubringen um die
hvaven Soldaten des Regiments von Renouatd
mit Wintermänteln zu versehen Sie haben sich vor
her schon von dem gnädigen Beyfall des Königs Ueber
zeugung verschasst Unsere achtbaren Mitbürger vom
Tuchmachergewcrke haben sich rühmlichst erboten das
Tuch zu dem möglichst wohlfeilsten Preise und schnell
zu verfertigen und unsere achtbaren Mitbürger vom
Schm idergewerke haben eben so patriotisch zu gleich
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wohlfeiler und schneller Arbeit sich erboten Bewoh
ner der Stadt vrm allen Ständen haben schon zu an

sehnlichen Unterzeichnungen von sv von 50 vs
l vy Thalern sich anheischig gemacht um die fc ylich
für die Stadt in diesen Zeiten sehr beträchtliche Aus

gabe welche auf 6000 Thale sich belaufen oird
bestreiken zu können

Auf die Aufforderung von mehrern Zinwoh eri
welche wünschten daß diese Sammlung unter ot rig
keitlicher Autorität geschehen möchte damit sie mit
desto mehr Zutrauen des Publikums und Ordnung
unternommen würde hat nach vorgängiger Koin nu
nikation mit der Königl Friedrichs Universität der
Magistrat die Besorgung übernommen

Von der Verwendung soll zu seiner Zeit die
Rechnung öffentlich bekannt gemacht werden

W r zweifeln nicht daß unsere geliebten Mitbür

ger der Stadt Halle den Ruhm verschaffen werd
der ganzen Preußischen Monarchie ein Beyspiel gkge
bcn zu haben welches alle nachahmen werden I
Lagen wie die itzigen kann nur Energie und Patrio
tismus helfen kann nur angestrengte Thätigkeit de
Patriotismus bekunden und einem jeden unter unk
her Ehre würdig machen Bürger der Preußische,
Monarchie und Unterthan unsers edeln Königs zu
seyn Halje den 4 October

Die Universität und der Magistrat Hieselbst

Maaß Schmalz G Magen Kefcrj in
Webe

N G Der unterzeichnete Beitrag braucht njchH
a s entrichtet zu wsrbefl

Z
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Z

Patriotische Bitte
Nlle Anwohner der Stadt und des umliegenden Lan

des werden dringend gebeten das hiesige Feldlazareth

mit Lharpie und alter Leinwand die zur Bereitung
derselben tauglich ist zu unterstützen Es geschieht
für unsere Mitbürger die sich Wunden schlagen lassen

damit wir sicher und ruhig leben können Wer von
uns wird dagegen nicht gerne ein altes Hemde auf
opfern damit sie verbunden werden

Halle den 4 Oct 1826
0 Ich Chr Reil

4

Gebohrne Getrauen Gestorbene in Halle t
September October 1806

Gebohrne
Marienparochie Den zo S t dem Handar

beiter Ol,m eineT Wilhelmine Rosine Den 5
Sctober dem Soldat Rramec eine T Johanne
Marie

Ulrichsparochie Den 25 Sept dem Schneider
meister Gundermann eine T Johanne Charlotte
Magdalene Den 5 Oct ein unchel S

Im z8 Stück lese man dem Tischlermeister Rauchs
fuß statt den Tischlermeister Ramback

Moritzparochie Den 19 Sept dem Schneider
gesellen rvorm ein S Nikolaus Friedrich
Den 2l dem Schneidermeister N ahle ein S Jo
hann Friedrich Mn unehel Sohn Den 26
dem Soldat Säüberlich eine T Johanne Friederike
Dem Handarbeiter Sarch ein S Carl Georg

Neu
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Neumarkt Den 28 Sept dem Leinwebergcscllen
nZomann ein S Johann Carl Friedrich Den
z Oct eine unehel T

Glaucha Den 25 Sept dem Handarbeiter Aunzie
eine T Marie Sophie

K Gerrauete
Martenparochie Den 28 Sept der Rekrout

Poneke mit I C Fimmermann aus Weißenfsts
Den 6 9ctober derSalzstedemeister Neumär cr mit
L77 Ch Aldrechtin

Moritzparochie Den ZZ Sept der Lohnkutscher
Zco rg mit I F Gchmahlin Den 5 Oct der
Slrumpfsrrickermeister L mmerrach mit M R
Gcb beve/ n

Gestorbene
Marienparockte Den 27 Septemb der Ssldak

Scliul e vom v Borkschen Reg alt 28 I Nerven
fisber D n z8 deS Soldat H m nn T Jo
hanne Sophie a t 7 I 6 M Ncrve ifieber
Den zo des Pergamentmachermeifters Tbomai
nachgel T Christiane Dorothee alt 20 I 7 M
2ÄZ 6T Schlagfluß DesGastwirthsScb l c
S Johann Friedrich alt iz J wen 9T Schar
lachfieber Des Amtsverwalter Gcks Wittwe alt
64 I 9 M Auszehrung D n 5 Oct des Sol
dat nachgel S Johann August alt I
Z M Zahnfieber Den 6 des Accise Inspektor

ack T Elisabeth Sophie alt ig I l W 2 T
Schwindsucht

UlrichKpatvchie Den zo Sept der 8luätv5
jur Rinvler aus Dreslau alt l I Auszehrung

Morihparochie i Den r9 Sept eine unehel T
alt 8 I Z M b ser Hals Den 2r sine unehel
T alt z I 2 M Abzehrung Den 29 des
Pfannenschmivtgesellsn GcUerr T Marie Caroline
alt 2 I z M Pocken Den zo des Auktiona
tors R,av n Winwe alt 71 I 9 M enikrZst

es
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De6 Soldat Rramer Wittwe alt 65 I Aus
zehrung Den 2 Oct des Fleischermeisters C e
ni s D Wittwe alt zy I 7 M Auszehrung

D 0 mkirche Den z September her Professor am
Ioachtmschalschen Gymnaf zu Berlin Bsolg alt
2Y I Auszehrung Den 2 Oct des Handar
beiiers rvireig Ehefrau alt 54 I Auszehrung

Krankenhaus Den o Sept Susanne Sier
ndin ait Lo Z Emkräfrung

Neumarkt Den 29 Sept Dorohee Elisabeth
Oberländern, alt 66 I 2 W Entkräftung
Den Oct Marie Magdalene Hrjedricktn alt 74J
Auszehrung Den 4 des Strumpsstricksrmei
st r Salomon S Johann Friedrich alt i W
Auszehrung Des Handarbeiterr Iöergep T
Marie Rosine alr 20 W Ruhr Den 5 des
Handarbeiters Mobip T Marie Rosine alt 4J
s M 5 T Pocken

Glaucha Den 2 Sept des Strumpfwirkermeister
Vbme T Christiane Dsrothee alt ll W 5 T
Gteckfluß Den zc eine unehel alt z I
Pscken Eine unehel T alt 1 I M Abzeh
rung Hen 1 O t des Strumpfivirkerqeseilel
pö j i T, Zvhanne Marie alt 8 I Krämpfe
Den z deS Grenzjägers Lagert S Johann Wil
helm alt 14 W Abzehrung

Z

Pränumeranonsanzsige
A it vorigem Stück fängt sich das vierte Quartal deS

Jahrg d W Blatts an Man ersucht daher diejeni
gen welche nur auf das dritte Quartal pranumerirt
tiuf das vierte die Pränumeration mit 4 Groschen an
hie Hevumtrager oder jn der Buchhandlung des Waisen

hgchs zu kittrichtt Auch kam mch auf das ganze
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Jahr mit 16 Groschen pränumerirt werden die
vorigen Stücke werden nachgeliefert Von den er
stem sechs Jahrgängen sind noch eomplete Exemplare
5 16 Groschen in der Buchhandlung des Waisenhau
ses zu haben

Bekanntmachungen
AnenonganseiFe Den sosten Oktober d I und

folgende Taqeisollenzu Halle im ehemaligen Dorn
städtischen Hause am Sondberge eine beträchtliche
Anzahl roher und gebundener Bücher aus allen Fächern
der Wissenschaften an die Meistbietenden öffentlich ver
steigen werden Das Verzeichmß davon ist beyw Hrn
Buchhalter Ehrhurdt in benanntem Hause Herrn
Auctionscommissarius Friebel Hrn Antiquar Lip
pert Herrn Antiquar Mette und Herrn Antiqua
Weidlich zu haben welche auch auswärtige Aufträge
in frankirten Briefen anzunehmen erb ölig sind

Ankdndlgnng Eine mehr ausführliche undMn s6
faßliche als gründliche Erklärung Unseres Lehrbuches
die christliche Lehre schien mir bey verschiedenen
zeither herausgekommenen kleinern und größern zum
Theil schätzbaren HülfSbüchern zur Erleichterung tzes
Unterrichts n Kirchen und Schulen dennoch ein wah
res Bedürfniß unseres Zeitalters welches besonder
öffentlichen Lehrern der Religion nicht unangenehm seyn
sollte Daher übernahm ich diese Arbeit getrost und
hoffnungsvoll und da nun dieselbe wie ich dankvolie
Herzens erkenne bereits den aufmunternden Beyfall so
wohl einzelner Sachverständigen als der höchsten geist
lichen BeHürde des Landes des Königl Ob r Lons,stvrii
iu Berlin und des Königl Magdeburg Consistorii
gefunden so bin ich auch besonder aufAnrathen war
wer Theilnehmer fest entschlossen dieß nun gedachte
Werk unter dem Titelt

NeneeHandbttch für Schallehre unv Prediger
auf
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auf dem Wege der Subscriplion hiermit anzukün
digen Der Subscript Preis würde da dasselbe
zwar in engem Manuscripte nur Z7 Bogen enthält
nicht über 18 bis 20 Gr betragen wer jedoch gefälligst
Mit einem ganzen Thaler und darüber präuumeriren
wollte würde den Ueberschuß zum Besten einer bedräng
ten Familie geben die solchen zumal in dieser so lange
anhaltenden Theurung mit dem gerührtesten Danke an
nehmen und wohl anwenden würde Wo man die Güte
hätte mehrere Exempiar zu sammeln da würde wie
gewöhnlich auf 5 das 6te auf O das i lte ExempUr
frey gegeben Daß dabey für outen Druck und Papler
gesorgt wird versteht sich von selbst Die Ausgabe des
Werkes dergöttl Vorsehung und bessern
Menschheit ganzlich befohlen dürfte bey
einer verhältnißmäßigen Anzahl der Herren Interessenten
spätestens zum Ausgange des Jahres erfolgen und da
her bitte ich daß man sich mit der beliebigen Subscriv
tion mö glichst bald und zwar in postfreyen Brie
fen entweder bey mir selbst oder folgenden edeln Män
nern und Theilnehmern alS Herrn Dr Roienmktler
und Hrn Prof platmer zu Leipzig Hrn Consist R
Dr rembarrrn Frankfurt au der Oder Hrn Pastor
Sonnemann zu Halle Hrn Superint Lalvisius zu
Brandenburg an d H Hrn Jnspector Sckradec zu
Burg und dem privatisirenden Gelehrten Hrn S eh
mann zu Magdeburg verwenden wolle Die sämmtl
werthesten Namen der Herren Subscrjbenten werden
tvo dies nicht ausdrücklich verbeten wird dem Handbuch
vorgesetzt Möckern bey Magdeburg am2Z Scpr i8o5

Der Nettor I C U Gcbüicr
Anzeige Daß der schon seit mchrern Jahren

beygeführte Handsl mit gutem Leimleder und zwar zu
dem jetzt billigern Preiß den Centner 5 Thl das Pfund

Gr 2 Pf auch fernerhin von mir fortgesetzt werden
wird mache ich hierdurch bekannt

Halle den 6 Oct 806
L A Stange sel Wittwe
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Bey dem Meubleur R6ßlcr in der Steinstraß

sind Tische Bänke Catheder nebst anderm Apparat
zu einem Auditorium zu verkaufen

Einem hochgeehrten Publikum zeige ich hiermit an
daß ich von heute als den 4Z Oct a nicht mehr in
der Schmeerstraße sondern am Markte in der Hirsch
apotheke beym Herrn Apotheker Kohl im Hmcerge
bäude eine Treppe hoch wohne Zugleich zeige ich noch
mit an daß ich noch ferner meine gut gearbeiteten und
von mir selbst verfertigten elastischen Bruchbänder das
Stück von l Species bis zu i Fricdrichsd or verkaufe
sowie auch Suspensoria oder Tragbeutel von der neue
sten Erfindung das Stück i6 Gr bis i Thlr ferner
Nabelbänder und Urinsperrer lies von bester Güt und

billigsten Preißen I LH Srener
Bruchbandfabrikant in Halle

Ich wohne jetzt auf der Galgstraße im Schrödtr
schen Hause Nr zi6

Perers Handelsmann
Endesunterzeichneter zeigt hiermit an daß er alle

Reilenhauer Arbeiten bis letzt noch inderKaden
schen Werkstätte auf der Schmeerstraße verfertigt und
man bey ihm sowohl alle Sorten von neuen Feilen als
auch die alten wieder aufgehauen bekommt er verspricht
alle seine Arbeiten in bester Güte für den billigsten Preiß
prompt zu liefern und bittet um fernern geneigten Zu
spruch Halle den 7 Oct 1806

Ioh will, R cil
Feilenhauermeister wohnhaft auf der Schmeerstraß

im Kadenschen Hause

Anzeige Die Bleichwaaren von Ohrdruf erwart
ich in dieser Woche Auch habe ich wieder weiße
Kreide erhalten Kirschsaft beste Sorte Franzbrand
wein zu billigen Preiß Franz Pflaumen f Nürnb
Gries Faden Nudeln f Gräuxgen Hirse und
frisch Mohnöl beym Kaufmann Msx
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Geburtsanzeige Den zten d M ist meine Frau

vsn c inem Sohn entbunden worden welches ich hier
durch meinen Gönnern und Freunden ergebenst anzeige

Grobe
Prediger zu Lebcndorf

Da den 2q und 25 September bey überhäuft
ZUftl auf dem Trockenplätze auf der kleinen Wiese von

srsch ebenen Waschweibern die Wäsche ist verwechselt
worden so bittet Man erqebenst wenn sich bey den
Hkrrsci haften unbekannte Wäsche finden sollte nament
lich in Bettlaken mit ein gestreift Handtuch mit
ZK und zwey Knabenhemden mit 6 gezeichnet beym
Accise Räch Villaret auf dem Packhofe gefälligst
hinjtiscl itken auch wenn solches schon sollte zum Ver
kauf gek mmen seyn es gütigst gegen Erstattung der Ko

sten abzi igeben

Es ist am vergangnen Montag als den 5 Oct
AbeSSS zwischen 7 und y Uhr auf dem Wege von Groß
kuget bi s nach Halle auf dem königl Accise Packhvf ein
Pack plo birr in einem grauen Sack mit verschiedenen
Wollt Bändern Und Zwirnwaaren verloren gegange
Wer d on dem königliche Accise Packhof bestimmte
Nachrr ht ekthe lt hat ein der Sache angemessene Dou

eur zu erwarten
Es sind gute brauchbare Kattoffeln der Scheffel

str tS Gr zu verkaufen bey dem Ackerbürger
u MüIler in der Steinst aß

C eine gewöhnlichen Winter Prlvaistunden i den
tthere i praktischen Rechnungsarten nach Scliellenbe g
Bricht ietik Halle 1 06 Societ Duchhandl in det
Guchhalrerev und Rubricirkunst ss w e auch im Deut
scher GsfchäfcSstyl für Kaufleute Oekonomen und

allsten wöchentlich viermal in den Abendstum
den vn z bis 7 Uhr wird mit dem 2osten Orrober wie

röDei l cbwev lerkleine Ulrichsstraße Nr Idlv
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